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Witz des Tages

Günther, 35, Hausmeister: 
Ich habe erfolgreich die Uni 
abgeschlossen.
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Der «Adler» in der Seestatt 
ist wieder ein Wirtshaus
Kathi Riobo und Tamara Siebers eröffnen heute ihr Restaurant Adler in der Seestatt Altendorf.

von Andreas Knobel

D ie Seestatt in Altendorf ist 
ein historisch bedeut-
samer Ort. Seit die Han-
dels- und Pilgerströme 
über den See und durch 

den Weiler führten, ist aber sehr viel 
Zeit vergangen. Die Namen der Häuser 
wie «Hecht», «Engel», «Krone» oder 
«Adler» lassen erahnen, wie belebt 
 dieser Weiler war. In den  letzten  Jahren 
wurde die Seestatt mit einigen Reno-
vationen und vor  allem der  neuen 
Pflästerung doch stetig aufgewertet.

Ab heute wieder ein Wirtshaus
Ab heute Freitag um 16 Uhr gibts nun 
in der Seestatt gar wieder eine Gast-
stätte. Denn im neu aufgebauten 
 «Adler» wurde im Parterre ein Restau-
rant eingeplant. Die Gast geberinnen 
sind Kathi Riobo und Tamara Siebers, 
zwei Gastro-Profis. Kathi stammt aus 
der Steiermark, lebt aber seit Jahren in 
der Schweiz und hat sich in der Region 
niedergelassen. Tamara stammt aus 
dem Thurgau und lebt im Aargau, der 
Weg sei gar nicht so weit. Beide sind 
verheiratet und haben zwei Kinder, 
«die Männer halten uns den  Rücken 
frei», fügen sie schmunzelnd hinzu.

Deshalb gestalten sie auch die 
Öffnungs zeiten «familienfreundlich»: 
Donnerstag und Freitag von 16 bis 
22 Uhr, Samstag von 11 bis 22 Uhr und 
jeden ersten Sonntag im Monat von 
11 bis 17 Uhr. Es sei ihnen wichtig, dass 
sie  beide während der Öffnungszeiten 
voll und ganz präsent seien. «Komme 
als Gast, gehe als Freund» hätten sie 
sich als Ziel auf die Fahne geschrieben.

Zu ihren «neuen Freunden» sollen 
alle aus dem Dorf werden, die am bes-
ten während eines Spaziergangs vor-
beischauen. Es stehen aber auch einige 

Parkplätze zur Verfügung, immerhin 
fasst das in Brauntönen gehaltene, 
schmucke Lokal 30 Sitz plätze, eine 
 kleine Bar und nochmals 30 Plätze auf 
der Terrasse. Geboten wird alles, was 
man von einem guten Wirtshaus er-
wartet. Allerdings sei der  «Adler» kein 
Speiserestaurant, räumen Kathi und 
Tamara ein. Aber es gebe neben der 
ganzen Palette an Getränken auch eine 
kleine Auswahl an Speisen.  Gerade die 
«Plättli» dürften als Wegzehrung be-
gehrt sein, wozu sie regionale Speziali-
täten aus kleinen  Betrieben verwen-
den würden, wie die Gastgeberinnen 
betonen, die sich sichtlich auf ihre 
neue  Aufgabe freuen.

Tamara Siebers (l.) und Kathi Riobo sind die Gastgeberinnen des wieder aufgebauten «Adler» in der Altendörfler Seestatt. Bild zvg

Wangner Liberale steigen  
mit Zweier-Liste ins Rennen
Die FDP.Die Liberalen Wangen-Nuolen-Siebnen wollen  
im März ihren Kantonsratssitz verteidigen.

Am Mittwochabend trafen sich die Mit-
glieder der FDP Wangen im Restaurant 
Kreuz, um ihre Kandidaten für die Kan-
tonsratswahlen zu nominieren. Der 
Präsident Walter Rothlin konnte zwei 
bestens geeignete Kandidaten vorstel-
len.

Zwei kompetente Kandidaten
Mit Josef Vogt (1959) stellt sich ein fest 
verwurzelter Wangner zur Verfügung. 
Nach der kaufmännischen Lehre war 
er in diversen Führungspositionen im 
Private Banking bei Schweizer Banken 
im In- und Ausland tätig. Nach vielen 
Jahren in der RPK ist Josef Vogt heute 
Mitglied der Finanzkommission der 
Gemeinde Wangen. Bei der FDP 
Schweiz ist er zudem eidgenössischer 
Delegierter. Er ist Ehrenmitglied im 
Turnverein Wangen und aktiv bei den 
Narro Clowns.

Julia Cotti (1995) ist in Wangen auf-
gewachsen. Nach Erlangung der Matu-
rität an der Kantonsschule in Nuolen 
studierte sie an der Universität in 
 Luzern Rechtswissenschaften. Zurzeit 
arbeitet sie als Rechtspraktikantin. 
Politisch war Julia Cotti Vorstands-
mitglied und Vizepräsidentin der 
Jungfreisinnigen Kanton Schwyz bis 
zur Übernahme des kantonalen Partei-
sekretariats der FDP Kanton Schwyz 

im Januar 2017. Seit 2016 sitzt sie in 
der Finanzkommission der Gemeinde 
Wangen. Des Weiteren ist sie seit 2012 
Kassierin bei der FDP March. Daneben 
spielt sie aktiv Fussball beim FC 
 Lachen/Altendorf.

Die FDP Wangen-Nuolen-Siebnen ist 
überzeugt, den Stimmberechtigten 
kompetente und fähige Kandidierende 
für den Kantonsrat vorschlagen zu 
können.
 FDP Wangen

Wanderung auf 
dem Schneckenweg
Die Rundwanderung der Naturfreunde 
am Dienstag, 14. Januar, führt ab 
 Lachen Richtung Galgener Allmeind, 
ab da geht es via Risleten und Schnäg-
ge zur unteren Grabenegg. Auf der 
Teerstrasse beginnt der Abstieg. Am 
Nachmittag wandern wir entlang der 
Wägitaler Aa zurück nach Lachen. 

Mit einer Länge von 13,8 km und 
Auf- und Abstiegen von 539 und 550 
Metern dauert die abwechslungsreiche 
mittlere T2-Wanderung circa vier Stun-
den. Sie bietet eine schöne Aussicht auf 
den See und die herrliche Bergwelt der 
Umgebung. Es sind eine der Jahreszeit 
und Witterung angepasste Wanderaus-
rüstung und Wanderstöcke notwendig. 
Bei schlechtem Wetter wird die Wande-
rung um 200 Höhenmeter abgeändert.

Treffpunkt ist um 8.10 Uhr beim 
Restaurant Santé im Spital Lachen. Die 
An- und Rückreise organisiert jeder 
selbst. Die Rückkehr zum Bahnhof 
 Lachen ist um circa 16 Uhr geplant. 
Eine Anmeldung ist bis Sonntag,  
12. Januar, beim Wanderleiter Richi 
Hollenstein, Telefon 079 693 70 91,  
055 442 87 42 oder info@hollenstein-
lachen.ch,  erforderlich. (eing)

Wahlkampfleiter Luzi Schnidrig, Kantonsratskandidatin Julia Cotti, Kantonsratskandidat 
Josef Vogt und Ortsparteipräsident Walter Rothlin (v. l.).  Bild zvg

Notfalldienst
Ärztlicher Notfalldienst
Täglicher Notfalldienst, 
Telefon 0840 51 51 51 
(March), oder 0840 
81 81 81 (Höfe), wenn 
Hausarzt nicht erreichbar.

Augenarzt
Diensthabender Arzt:  
Am 11. und 12. Januar, 
Dr. Josef Frei und Dr. Betti-
na Schröder Frei, Pfäffikon. 
Telefon 055 420 19 19.

Zahnarzt
Diensthabende Praxis:  
Telefon 0840 840 810 für 
March, Höfe und Ein-
siedeln.

frauen.beratung.schwyz
Information und Beratung 
für Frauen, Schindellegi-
strasse 1, 8808 Pfäffikon. 
Telefon 041 855 66 44. 
www.frauenberatung-
schwyz.ch.

Opferhilfe
Opferhilfe, Beratungs stelle 
Kanton Schwyz, 
Gwatt strasse 1, Pfäffikon,
Telefon 0848 82 12 82.

Einzel-, Paar- und 
Familien beratung des 
Kantons Schwyz
Beratungsstelle, Oberdorf-
strasse 2, Pfäffikon, Telefon 
055 410 46 44.

Procap – für Menschen 
mit Handicap
Kontakt- und Beratungs-
stelle, Rechtsdienst, Pfäffi-
kon, Telefon 055 420 39 70.

Tageselternvermittlung 
Silvia Gnos, Dienstag und 
Freitag jeweils von 8.30 bis 
10.30 Uhr erreichbar unter 
Telefon 076 534 40 15.  
E-Mail silvia.gnos@gmx.ch.

Wechselvolle und langwierige Geschichte

Der «Adler» in der See-
statt Altendorf war seit 
vielen Jahr zehnten 
keine Beiz mehr. 
Ältere Einheimische 
erinnern sich aber sehr 
wohl noch an die 
Metzgerei von Julius 
Knobel, die aber auch 
schon vor Jahrzehnten 
geschlossen wurde. 
Später wurde die 
Liegenschaft nur noch 

für Wohnungen 
benutzt, auch für Asyl-
suchende. Mit der 
Eröffnung des 
Restaurants Adler 
kommt nun eine lang-
wierige Vorgeschichte 
zu einem guten 
Abschluss. Sie war 
geprägt von Abbruch- 
und Bau bewilligungen, 
gefolgt von super    pro-
viso rischen Ver  fü-

gungen bis zu Bundes-
gerichts urteilen, die von 
einer Nachbars familie 
eingefordert wurden. 
Rückblickend zeigt sich 
die Bevölkerung aber 
sehr befriedigt über 
die Ausführung des 
Neu baus, den der 
einheimische Besitzer 
und General unter-
nehmer Melk Züger 
ermöglicht hat. (bel)


